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1 Fazit 
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Regierungskoalition gescheitert. 
Designierte EU-Kommissare 
stellen sich vor. 
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1. Zusammenfassung und Trends 

 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (SPD, FDP, B90/Die Grünen): Mit dem Auseinanderbre-
chen der Regierungskoalition steht ein Großteil der laufenden Ge-
setzgebungsprozesse zur Disposition. Durch die Neuwahlen ist mit 
einem faktischen Gesetzgebungsmoratorium bis in den Spätsom-
mer 2025 (oder länger) zu rechnen. 
 

 

  
Opposition (CDU, CSU, Die Linke, BSW): CDU/CSU drängen auf 
frühzeitige Neuwahlen. SPD und Grüne signalisieren mittlerweile 
aufgrund des öffentlichen Drucks ein Entgegenkommen. Die Union 
führt weiterhin In den Umfragen. Die SPD zeigt sich zuversichtlich, 
die Union wie 2021 noch einzuholen. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Im Zuge der Beratung der Länder zum 
Gesundes Herz Gesetz kritisieren Krankenklassen und Organisati-
onen massiv das Vorhaben. Die Kassen befürchten erhebliche 
Kosten von über 200 Mio. € jährlich durch die Erstattung von Ta-
bakentwöhnmedikamenten. 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Der designierte EU-Gesundheitskommis-
sar wurde vom Europaparlament angehört. Tabak-Politik gehört 
anscheinend nicht zu seinen Top-Prioritäten. Jedoch wolle er di-
verse Richtlinien, vorantreiben. Großbritannien verschärft seine E-
Zigarettengesetzgebung und setzt damit ein Signal. Ein niederlän-
disches Gesicht bestätigt das Aromenverbot. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Die Frankfurter RAUS-Studie so-
wie eine britische Untersuchung bestätigen die unterstützende Wir-
kung der E-Zigarette beim Tabak-Stopp. Deutsche Gesundheitsor-
ganisationen fordern in einem neuen Kodex die maximale Distan-
zierung von der Nikotin-Branche. Es gibt neue Forderungen für ein 
Verbot von Disposables. 
 

 

  
Medien: Die Medien berichten weiterhin kritisch zur E-Zigarette 
(z.B. Jugendschutz, falsche Entsorgung). Insbesondere die Be-
richterstattung zu einem DEBRA-Artikel zeigt, dass wesentliche 
Fakten zur E-Zigaretten unberücksichtigt bleiben. Jedoch hat es 
das BfTG geschafft, zu Wort zu kommen. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
 

 
Sehr positiv (Belange wer-
den berücksichtigt)                 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 
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30 
SEKUNDEN FAKTEN 

 

200 Mio. € 
jährliche Kosten für die GKV durch die 

Erstattung von Tabakentwöhnmedika-

menten 

 

Faktor 6,4 
höher ist die Raucherquote bei Jugend-

lichen in Deutschland im Vergleich zur 

Dampferquote 

 

62-65 Prozent 
Verbreitung der E-Zigarette als Hilfsmit-

tel zum Tabak-Stopp 

 

4,7 von 5  
Punkten: Zufriedenheit mit der E-Ziga-

rette als Hilfe beim Tabak-Stopp 

 

95 Prozent 
Höhere Wahrscheinlichkeit des Tabak-

Stopps mit der E-Zigarette, als wenn 

keine genutzt wird 

 

Quelle: aok.de, debra-study.info, sprin-

ger.com, biomedcentral.com 

Wichtige Inhalte auf einen Blick 

1) Regierungskoalition löst sich auf 

2) Breite Kritik an Kosten durch Tabak-

entwöhnmedikamenten 

3) Anhörung zum neuen Gesundheits-

kommissar 

4) Studie: positive Bewertung der E-Ziga-

rette als Mittel zum Tabak-Stopp 

5) Kritische Medienberichterstattung 

greift zu kurz 

6) Organisationen fordern maximale Ab-

grenzung zur Nikotin-Branche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 
Anzahl der Sitzungs-

wochen bis zur nächs-

ten Parlamentspause 

 

 

 

 

https://www.aok.de/pp/bv/statement/1-lesung-ghg/
http://www.debra-study.info/
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-024-03970-x?utm_source=rct_congratemailt&utm_medium=email&utm_campaign=oa_20241107&utm_content=10.1007%2Fs00103-024-03970-x
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-024-03970-x?utm_source=rct_congratemailt&utm_medium=email&utm_campaign=oa_20241107&utm_content=10.1007%2Fs00103-024-03970-x
https://bmcmedicine.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12916-024-03728-x
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 10.11.2024, 08.11.2024, 07.11.2024, 06.11.2024, 

30.10.2024 

Meldung: Die Regierungskoalition von SPD, Bündnis 

90/Die Grünen und FDP ist zerbrochen. Bundespräsi-

dent Steinmeier hat Dr. Jörg Kukies (SPD) zum neuen 

Bundesfinanzminister ernannt. Der Vertraute von Bun-

deskanzler Scholz (SPD) war zuvor Staatssekretär im Bundeskanzleramt und Scholz wirt-

schaftspolitischer Berater. Kukies ordnet die Spitze seines Ministeriums neu. Die bislang für 

Steuer- und Zollfragen zuständige Staatssekretärin Prof. Luise Hölscher, bleibt im Amt und 

soll vorerst ihren Bereich weiterführen. Die künftigen drei Staatssekretäre Steffen Meyer (bis-

lang Abteilungsleiter im Bundeskanzleramt), Luise Hölscher und Heiko Thoms (beide bereits 

unter Lindner im BMF) werden die Arbeit untereinander neu aufteilen. 

Die Parteien sind sich uneinig über das Datum der Neuwahlen. Bundeskanzler Scholz (SPD) 

sprach sich für eine Vertrauensfrage am 15. Januar 2025 und eine darauffolgende Bundes-

tagswahl im März aus. SPD und Grüne zeigen nun Verhandlungsbereitschaft. Die Wahlleiter 

von Bund und Ländern wollen am 11. November über die Umsetzung der Neuwahl beraten. 

Bei einem Wahltermin im März 2025, wäre im Frühsommer mit einer neuen Regierung zu 

rechnen. Da bereits Anfang Juli 2025 die parlamentarische Sommerpause beginnt, würde dies 

eine politische Lähmung von etwa reinem dreiviertel Jahr bedeuten. Denn nach der Sommer-

pause stehen die nächsten Haushaltsverhandlungen an. 

Hintergrundinformationen zur Neuwahl 

Die sog. Vertrauensfrage ist im Artikel 68 des Grund-

gesetzes geregelt. Der Bundeskanzler kann sich mit 

ihr vergewissern, ob seine Politik vom Bundestag un-

terstützt wird – er also noch die Zustimmung der 

Mehrheit der Abgeordneten hat. Findet sein Antrag 

keine Zustimmung der Mehrheit der Mitglieder des 

Bundestages, kann der Bundespräsident auf Vor-

schlag des Bundeskanzlers innerhalb von 21 Tagen 

den Bundestag auflösen. Im Falle einer Auflösung 

müssen anschließend innerhalb von 60 Tagen Neu-

wahlen stattfinden. Im Falle einer Parlamentsauflö-

sung bleiben der Kanzler und das Kabinett im Amt. 

Artikel 69 Grundgesetz sieht vor, dass der Kanzler sowie die Bundesministerinnen und -

minister auf Ersuchen des Bundespräsidenten bzw. des Kanzlers verpflichtet sind, die 

Amtsgeschäfte bis zur Ernennung der Nachfolgeregierung weiterzuführen.  

Quelle: bundestag.de, bpb.de, bpb.de, bpb.de bpb.de, bundestag.de (Grundgesetz). 

Abb.: bpb/Erich Schmidt Verlag 

 

In Deutschland gilt das Diskontinuitätsprinzip. Alle Gesetzentwürfe und andere Vorlagen, die 

noch nicht vom Bundestag beschlossen wurden, müssen neu eingebracht und beraten wer-

den. D.h., es ist damit zu rechnen, dass laufende Gesetzgebungsverfahren nicht mehr zu Ende 

geführt werden. Dies betrifft z.B.: 

Eine erste Einschätzung der 

Lage zum Ende der Bundesre-

gierung findet Ihr in unserem 

Sonder-Vorstandsbrief vom 

Donnerstag den 07. November. 

https://www.bundestag.de/resource/blob/995296/cc95b8fb7420e6f00737e15aa41e1085/sitz_pdf_25.pdf
https://www.bundestag.de/services/glossar/glossar/V/vertrauensfrage-245558
https://www.bpb.de/themen/politisches-system/wahlen-in-deutschland/335638/vorzeitige-aufloesung-des-bundestages/
https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/das-junge-politik-lexikon/321334/vertrauensfrage/
https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/recht-a-z/324300/vertrauensfrage/
https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/handwoerterbuch-politisches-system/202203/vertrauensfrage/
https://www.bundestag.de/gg


Monitoringreport Nr. 242 (Kalenderwochen 44 und 45) 

 

11.11.2024  5 

• Novelle des Elektrogesetzes (Rücknahmepflicht von Einweg-E-Zigaretten) 

• Gesundes-Herz-Gesetz (Kostenerstattung für Tabakentwöhnmedikamente) 

• Unions-Antrag für Disposableverbot und Werbebeschränkungen 

Der Gesetzgeber müsste diese Vorhaben nach der Bundestagswahl erneut einbringen. 

Eine Woche zuvor hatte Christian Lindner (FDP) noch die Reform des Zolls vorgestellt. Die 

Ermittlungs- und Vollzugskompetenzen sollen gebündelt und dafür die Ermittlungseinheiten 

des Zolls zusammengeführt werden. Dr. Armin Rolfink, zuvor Leiter der Abteilung III (Zoll, Um-

satzsteuer, Verbrauchsteuern) im Bundesfinanzministerium, wurde zum neuen Zoll-Präsiden-

ten ernannt. Die Reform wird allgemein begrüßt, doch fordern Fach-Gewerkschaften einne 

bessere finanzielle und personelle Ausstattung für die Umsetzung. Es ist unklar, ob und wie 

die Zoll-Reform nach den Neuwahlen fortgeführt wird. 

Quelle: tagesschau.de, spiegel.de, swr.de, handelsblatt.com, bild.de, wiwo.de deutschland-

funk.de, faz.net, bundesfinanzministerium.de, behoerden-spiegel.de, springerprofessional.de, 

tagesspiegel.de, dbb.de, bdz.eu  

 

2.2. Bundestag und Parteien 

Siehe Abschnitte 2.1. und 2.3. 

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 08.11.2024, 06.11.2024, 05.11.2024 

Meldung: Der Bundesrat kritisiert die Finanzierung des Gesundes Herz-Gesetzes (GHG, Re-

port 234ff.). Eine breite Allianz aus Krankenkassen, Gesundheits- und Sportverbänden bean-

standet die Pläne der Bundesregierung Gelder für die Primärprävention künftig für die sekun-

däre Prävention zu nutzen. Die Krankenkassen befürchten, dass allein durch die Erstattung 

der medikamentösen Tabak-Entwöhnung jährlich mindestens 200 Mio. € aufgewendet werden 

müssten und somit Geld für andere Maßnahmen fehlen würde. Diesen Kritikpunkt führt auch 

die CDU/CSU-Bundestagsfraktion in einem eigenen Antrag an. Die Bundesregierung weist die 

Kritik zurück. Das Gesetz wurde vom Bundestag in die Ausschüsse überwiesen. Federführend 

ist der Gesundheitsausschuss. 

Quelle: bundestag.de, bundestag.de, bundestag.de, aok.de, bkk-dachverband.de, tagesspie-

gel.de, aerzteblatt.de, aerzteblatt.de  

 

Aus den Medien 

Die Medienberichterstattung ist weiterhin kritisch ggü. der E-Zigarette ausgerichtet. Im 

Zentrum steht der Konsum durch Jugendliche und die Attraktivität durch Aromen. Neben 

etwaigen Gesundheitsrisiken von Nikotin-Produkten bleiben die Probleme durch unsach-

gerechte Entsorgung und die Umweltbelastung Pressethema. Daneben berichten Zeitun-

gen über den illegalen Verkauf von E-Zigaretten an Jugendliche und die ungenügende 

Durchsetzung des Jugendschutzes. Sie schreiben auch über Methoden der Tabak-Ent-

wöhnung, klammern dabei aber die E-Zigarette aus. 

Quelle: tagesspiegel.de, noz.de, rhoenkanal.de, vdi-nachrichten.com, meine-onlinezei-

tung.de, abendblatt.de, sueddeutsche.de  

https://www.tagesschau.de/eilmeldung/eilmeldung-ampelregierung-scholz-entlaesst-lindner-100.html
https://www.spiegel.de/politik/ampelkoalition-krise-news-scholz-erklaert-die-entlassung-von-lindner-a-6b511cea-1657-4315-a747-7626cc08cc79
https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/mainzer-joerg-kukies-spd-bundesfinanzminister-100.html
https://www.handelsblatt.com/politik/deutschland/ampel-aus-lindner-nachfolger-kukies-ordnet-fuehrung-im-finanzministerium-neu/100086940.html
https://www.bild.de/politik/inland/joerg-kukies-greift-durch-im-finanzministerium-rollen-erste-koepfe-672e0eb964cfaf6093caf21c
https://www.wiwo.de/politik/deutschland/ampel-aus-im-ueberblick-scholz-koennte-neuwahl-termin-vorziehen/30072584.html
https://www.deutschlandfunk.de/termin-fuer-neuwahl-scholz-zeigt-sich-erstmals-gespraechsbereit-100.html
https://www.deutschlandfunk.de/termin-fuer-neuwahl-scholz-zeigt-sich-erstmals-gespraechsbereit-100.html
https://www.faz.net/agenturmeldungen/dpa/gruene-offen-fuer-fruehere-neuwahl-110101625.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Pressemitteilungen/Finanzpolitik/2024/10/2024-10-30-strategie-zoll-2030.html
https://www.behoerden-spiegel.de/2024/10/30/zoll-soll-innere-sicherheit-staerken/
https://www.springerprofessional.de/zoll/auslandsgeschaeft/reform-soll-zoll-effizienter-machen/50159414
https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/lindner-plant-reformen-beim-zoll-behorde-soll-schlagkraftiger-werden-12620249.html
https://www.dbb.de/artikel/zoll-braucht-eigene-sicherheitsmilliarde.html
https://www.bdz.eu/aktuelles/news/bundesfinanzminister-lindner-kuendigt-strategie-zoll-2030-an/
https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1028888
https://dserver.bundestag.de/btd/20/136/2013641.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/132/2013292.pdf
https://www.aok.de/pp/bv/statement/1-lesung-ghg/
https://www.bkk-dachverband.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/krankenkassenverbaende-volkshochschulen-und-olympischer-sportbund-appellieren-an-parlamentarier-praeventionsstrukturen-erhalten
https://background.tagesspiegel.de/gesundheit-und-e-health/briefing/ghg-kassenverbaende-fordern-stopp
https://background.tagesspiegel.de/gesundheit-und-e-health/briefing/ghg-kassenverbaende-fordern-stopp
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155477/Herzgesetz-im-Bundestag-Kritik-bleibt-bestehen
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155452/Aerzte-und-Landessportbund-sehen-Praeventionskurse-in-Gefahr
https://www.tagesspiegel.de/berlin/berliner-behorden-nehmen-stellung-nach-verkauf-an-kinder-darum-darf-beruchtigtes-e-zigaretten-geschaft-wieder-offnen-12625211.html
https://www.noz.de/deutschland-welt/kindernachrichten/welt-des-wissens/artikel/aussen-bunt-innen-giftig-47945499
https://rhoenkanal.de/2024/10/jugendliche-in-mellrichstadt-kontrolliert-haschischbrocken-e-zigarette-gefunden/
https://www.vdi-nachrichten.com/technik/produkte/dank-nikotinersatz-mit-dem-rauchen-aufhoeren/
https://meine-onlinezeitung.de/region-aktiv/42086-warum-sind-vapes-einweg-e-zigarette-so-beliebt-und-doch-gefaehrlich-workshops-an-der-paul-gerhardt-schule-fuer-den-7-jahrgang
https://meine-onlinezeitung.de/region-aktiv/42086-warum-sind-vapes-einweg-e-zigarette-so-beliebt-und-doch-gefaehrlich-workshops-an-der-paul-gerhardt-schule-fuer-den-7-jahrgang
https://www.abendblatt.de/schleswig-holstein/stormarn/article407563904/grossbrand-auf-recyclinghof-wie-gefaehrlich-sind-verbaute-akkus.html
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/jetzt/nikotinprodukte-rauchen-tabak-snus-pouches-vapes-e393068/?reduced=true
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2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 06.11.2024 

Meldung: Der designierte EU-Gesundheitskommissar 

Olivér Varhélyi (Ungarn) wurde vom Europaparlament 

angehört. Die Tabak-Politik scheint nicht zu seinen 

künftigen Top-Prioritäten zu gehören. Er kündigte den-

noch an, die Tabakwerbe- und der Tabakproduktricht-

linie (TPD3) überarbeiten zu wollen, machte aber keine 

weiteren Angaben dazu. Zudem wolle er sich in die Ta-

baksteuerrichtlinie einbringen. Die Richtlinien-Entwürfe werden seit Monaten erwartet. Varhélyis 

zeigte in seinen Aussagen zu Nikotinprodukten erhebliche Informationsdefizite auf. Er wurde 

nicht direkt bestätigt, sondern muss weitere Fragen schriftlich beantworten. Zudem könnte es zu 

einer zweiten Anhörung kommen. Er galt bereits im Vorfeld als umstritten (Report 239). 

Quelle: Hintergrundgespräch 

 

Datum: 06.11. 2024, 01.11.2024, 30.10.2024, 25.10.2024 

Meldung: Ein niederländisches Gericht hat das Aromenverbot für E-Zigaretten bestätigt. Der 

Tabak-Konzern BAT hatte dagegen geklagt. Die Risken durch E-Zigaretten und die Attraktivität 

für Jugendliche durch Aromen, seien hinreichend belegt, so das Gericht. 

Das polnische Parlament hat der Steuererhöhung für E-Zigaretten und Tabak-Produkte zuge-

stimmt (Report 241). Die Liquid-Steuer soll 2025 um 75 Prozent ansteigen, 2026 um 50 Prozent 

und 2027 um 25 Prozent. Der Senat muss noch zustimmen, was erwartet wird. 

Die Tabakpreise in Finnland sollen bis 2027 um fast 30 Prozent steigen. Eine Standardschach-

tel soll am Ende über 13 € kosten. Die Erhöhung der Tabak-Steuer soll Löcher im Staatshaus-

halt stopfen. Die Regierung verzichtet auf Steuererhöhungen bei E-Zigaretten (Report 238). 

In Belgien wird das Verbot des Verkaufs von Tabak-Waren und E-Zigaretten in Supermärkten 

mit einer Verlaufsfläche von über 400 m2 vor Gericht verhandelt. Das Verbot soll im April 2025 

in Kraft treten.  

Frankreich will Pouches verbieten, so die Ankündigung von Gesundheitsministerin Geneviève 

Darrieussecq. Damit solle der Jugendschutz gestärkt werden. 

Quelle: nltimes.nl, yahoo.com, clearingtheair.eu, nordisch.info, yle.fi, tobaccointelligence.com, 

freiepresse.de, stern.de, rhein-zeitung.de, lessentiel.lu, grenzecho.net, tobaccoreporter.com, 

aerzteblatt.de 

 

Datum: 05.11.2024, 02.11.2024, 01.11.2024, 31.10.2024, 28.10.2024 

Meldung: Die neue britische Regierung hat ihre Pläne für ein neues Tabak-Gesetz vorgestellt. 

Sie sieht die Schaffung von Befugnissen zur Einführung von Aromen- und Displayverboten 

sowie Plainpacks vor. Ferner will sie zum Oktober 2026 eine Liquidsteuer von umgerechnet 

2,65 €/10 ml einführen. Gleichzeitig wird die Tabak-Steuer angehoben (je nach Produkt Inflati-

onsrate plus zusätzliche 2-12 Prozent). Damit sollen Raucher motiviert werden auf die E-Ziga-

rette zu wechseln Gesundheitsorganisationen wie ASH begrüßen diesen Ansatz. Damit sollen 

Jugendliche vom Dampfen abgehalten und Einnahmen für das Gesundheitssystem generiert 

werden. Der britische Ärzteverband BMA setzt sich hingegen für Aromenverbote ein. Die 

„Mit 26 Cent liegt Deutschland sie-

ben Cent über den europäischen 

Durchschnitt […]. Das Ungleich-

gewicht muss von der EU beseitigt 

werden, da der deutsche Handel 

aktuell benachteiligt wird.“ Ph. Drö-

gemüller, Tabakzeitung, 31.10.2024  

https://nltimes.nl/2024/11/06/court-rules-state-allowed-ban-flavored-e-cigarettes
https://uk.finance.yahoo.com/news/dutch-court-upholds-e-cigarette-103913690.html?guccounter=1&guce_referrer=aHR0cHM6Ly93d3cuZ29vZ2xlLmNvbS8&guce_referrer_sig=AQAAAExCxF30L1xJlWVf2z_XRMftQSS7SmdU3snvW1QIU_XC0P6b7puQ9QQtj4HCSEh2N0quJwjj4aZeSna_b6wXkAntWPMrB41peqXHzr52KgARqeFqzMb4AUpCv9Wo8lUnJ-2I9lKnC28a9XCisizl32QXB2dp1_GeQ-WHp99vT429
https://www.clearingtheair.eu/en/post/poland-vape-and-e-liquid-tax-hike-gets-green-light
https://www.nordisch.info/finnland/tabakpreise-sollen-um-fast-30-steigen/
https://yle.fi/a/74-20121668
https://tobaccointelligence.com/belgian-supermarkets-challenge-ban-on-tobacco-related-sales-in-400-sq-m-stores/?utm_source=mailpoet&utm_medium=email&utm_source_platform=mailpoet&utm_campaign=xxx-the-digest-may-2024-2314
https://www.freiepresse.de/wissenschaft/frankreich-will-nikotinbeutel-verbieten-artikel13579947
https://www.stern.de/panorama/wissen/gesundheit--frankreich-will-nikotinbeutel-verbieten-35186232.html?utm_campaign=alle&utm_medium=rss-feed&utm_source=standard
https://www.rhein-zeitung.de/deutschland-und-welt/wissenschaft_artikel,-frankreich-will-nikotinbeutel-verbieten-_arid,2704545.html
https://www.lessentiel.lu/de/story/nikotinbeutel-frankreich-will-weissen-snus-verbieten-103211361
https://www.grenzecho.net/114117/artikel/2024-11-01/nikotin-der-wange-neue-gefahr-fur-jugendliche
https://tobaccoreporter.com/2024/10/30/france-to-ban-nicotine-pouches/
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155340/Frankreich-will-Nikotinbeutel-verbieten


Monitoringreport Nr. 242 (Kalenderwochen 44 und 45) 

 

11.11.2024  7 

Regierung verzichtet nach massiver Kritik auf ein Konsumverbot in der Außengastronomie, rich-

tet aber Konsumverbote an Orten ein, an denen sich Kinder aufhalten (z.B. Schule, Spielplatz).  

In Nordirland haben sich laut neuen Erhebungen die Meldungen (an Behörden) über illegale E-

Zigarettenverkäufe an Jugendliche im letzten Jahr verdoppelt. Derweil sehen Marktbeobachter 

dem Disposable-Verbot ab Sommer 2025 aufgrund der Geräte-Alternativen gelassen entgegen. 

Quelle: gov.uk, bbc.com, bbc.com, ash.org.uk, bma.org.uk, dailymail.co.uk, dental-

nursing.co.uk, belfastlive.co.uk, dailyrecord.co.uk, thespiritsbusiness.com, mixmag.net, wes-

ternstandard.news 

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 09.11.2024, 04.11.2024, 03.112024 

Meldung: Deutschlandweit berichten Medien kritisch 

über den Konsum von E-Zigaretten durch Jugendliche. 

Sie beziehen sich auf einen Aufsatz, der im Zuge der 

laufenden Deutschen Befragung zum Rauchverhalten 

(DEBRA, Universität Düsseldorf) erschienen ist. Be-

sonders in der Kritik stehen Einweg-E-Zigaretten. Dis-

posables sind dem Papier zufolge bei Jugendlichen 

beliebter als andere Geräte-Typen. Laut DEBRA sind 

die Nutzer von Disposables im Durchschnitt 3,5 bis 4,1 

Jahr jünger als Dampfer von Tank- bzw. Pod-Geräten. Wobei in der Berichterstattung das 

Durchschnittsalter von Disposablenutzern von 31 Jahren nicht genannt wird. Die Medien ver-

nachlässigen in der Berichterstattung auch, dass die Raucherquote (14,9 Prozent) bei Jugend-

lichen im den Faktor 6,4 höher ist als die Dampferquote (2,3 Prozent). Zudem ist ihre Dampfer-

quote um 8 Prozent gefallen. 5,5 Prozent der befragten Dampfer haben noch nie Tabak ge-

raucht. Der Aufsatz berücksichtigt keine Daten aus dem Jahr 2024. Somit berücksichtigt der 

Artikel nicht den aktuellen starken Rückgang von Disposables. Die Autoren sprechen sich für 

Aromenverbote, Verkaufsbeschränkungen (nur in Lizenzgeschäften) und höhere Steuern auf 

Einweg-E-Zigaretten aus. Prof. Heino Stöver (Frankfurt UAS) kritisiert die Berichterstattung. 

uelle: wiley.com, aerzteblatt.de, faz.net, fr.de, apotheken-umschau.de, aerzteblatt.de, ga.de, pro-

sieben.de, n-tv.de, tagesspiegel.de, deutsche-wirtschafts-nachrichten.de, rp-online.de, spiegel.de 

wdr.de, zdf.de, zm-online.de 

 

Datum: 07.11.2024 

Meldung: Wissenschaftler um Prof. Bernd Werse und 

Prof. Heino Stöver (Frankfurt UAS) werteten Erhe-

bungsdaten von über 6000 Probanden zum Tabak-

Stopp aus. Geruch, Gesundheitsrisiken, gesundheitli-

che Probleme und Geldersparnisse sind die stärksten 

Motivationen zum Rauchstopp. Konsumverbote moti-

vieren Raucher kaum zur Entwöhnung. Insgesamt sind E-Zigaretten das am meisten genutzte 

Hilfsmittel zum Tabak-Stopp (62-65 Prozent) – zum Vergleich Nikotinersatztherapien: 25-28 

Prozent. E-Zigaretten wurden insgesamt besser bewertet (durchschnittlich 4,7 von 5 Punkten 

als andere Hilfsmittel zur Tabakentwöhnung wie z.B. Nikotinersatztherapien (2,0 Punkte). Die 

Autoren schlussfolgern: „Insgesamt zeigen die Studienergebnisse, dass der bisherige Fokus 

„Aromen sind absolut notwendig 

für E-Zigaretten, da das E-Zigaret-

ten-Liquid im Gegensatz zu Ta-

bakprodukten keinen Eigenge-

schmack besitzt und Raucher 

dann nicht mehr auf die deutlich 

weniger schädliche Alternative 

umsteigen.“ BfTG ggü. WDR Aktuell, 

04.11.2024, wdr.de 

„E-Zigaretten stellen zumindest 

für einen Teil der Betroffenen 

eine durchaus hilfreiche Methode 

zur Schadensminderung und / 

oder zum Rauchstopp dar.“  

Werse, B. u.a., 07.11.2023, springer.com 

https://assets.publishing.service.gov.uk/media/672263b43ce5634f5f6ef582/Vaping_Products_Duty_consultation_response.pdf
https://www.bbc.com/news/articles/c79ze8gv1w4o
https://www.bbc.com/news/articles/cj0j2mj763do
https://ash.org.uk/media-centre/news/press-releases/tax-increases-on-tobacco-and-vape-liquids-welcomed-by-health-charity
https://www.bma.org.uk/bma-media-centre/bma-responds-to-the-governments-decision-to-bring-in-greater-restrictions-on-smoking-and-vaping
https://www.dailymail.co.uk/health/article-14040087/indoor-vaping-ban-public-places-major-crackdown.html
https://www.dental-nursing.co.uk/news/tobacco-and-vape-tax-increase-welcomed-by-health-charity
https://www.dental-nursing.co.uk/news/tobacco-and-vape-tax-increase-welcomed-by-health-charity
https://www.belfastlive.co.uk/news/northern-ireland/illegal-vape-sales-underage-teens-30278259
https://www.dailyrecord.co.uk/lifestyle/expert-discusses-what-next-ahead-34022003
https://www.thespiritsbusiness.com/2024/10/uk-pub-garden-smoking-ban-in-doubt/
https://mixmag.net/read/ban-outdoor-smoking-pubs-clubs-blocked-downing-street-news
https://www.westernstandard.news/international/uk-vape-ban-sparks-concerns-over-smoking-relapse/59063
https://www.westernstandard.news/international/uk-vape-ban-sparks-concerns-over-smoking-relapse/59063
https://x.com/HeinoStoever/status/1853766970258214944?t=LiLf2REQxOL98c01okSYrw&s=09
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/add.16675?s=09
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155427/Fachgesellschaften-betonen-scharfe-Abgrenzung-von-der-Tabakindustrie?s=09
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/immer-mehr-menschen-rauchen-e-zigaretten-110088857.html
https://www.fr.de/wissen/zu-studie-konsum-von-zigaretten-nimmt-zr-93391082.html
https://www.apotheken-umschau.de/news/e-zigaretten-immer-mehr-junge-menschen-in-deutschland-rauchen-1183323.html
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155420/Der-Konsum-von-E-Zigaretten-nimmt-zu
https://ga.de/bonn/stadt-bonn/e-zigaretten-in-bonn-suesse-aromen-ziehen-jugendliche-an_aid-120657337
https://www.prosieben.de/serien/newstime/news/einweg-e-zigaretten-boomen-bei-jugendlichen-experten-fordern-verbot-454994
https://www.prosieben.de/serien/newstime/news/einweg-e-zigaretten-boomen-bei-jugendlichen-experten-fordern-verbot-454994
https://www.n-tv.de/wissen/So-viele-Menschen-in-Deutschland-rauchen-E-Zigaretten-article25335300.html
https://www.tagesspiegel.de/wissen/jugend-im-rausch-wieder-mehr-junge-erwachsene-trinken-exzessiv--auch-e-zigaretten-beliebter-12639542.html
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/712319/einweg-e-zigaretten-im-trend-warum-der-hype-bei-jugendlichen-experten-alarmiert
https://rp-online.de/nrw/staedte/duesseldorf/gesundheit/duesseldorf-einweg-e-zigaretten-beliebt-sorge-um-jugendliche_aid-120544995
https://www.spiegel.de/gesundheit/e-zigarette-immer-beliebter-bei-jungen-menschen-in-deutschland-krebsforscher-alarmiert-a-0c500250-6b58-482e-9538-1386d004b45c?sara_ref=re-so-app-sh
https://www1.wdr.de/fernsehen/wdr-aktuell/videos/wdr-aktuell-clip-wdr-aktuell--04-11-2024--2145-uhr-100.amp
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/e-zigarette-konsum-anstieg-studie-100.html
https://www.zm-online.de/news/detail/konsum-von-einweg-e-zigaretten-steigt
https://www1.wdr.de/fernsehen/wdr-aktuell/videos/wdr-aktuell-clip-wdr-aktuell--04-11-2024--2145-uhr-100.amp
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-024-03970-x?utm_source=rct_congratemailt&utm_medium=email&utm_campaign=oa_20241107&utm_content=10.1007%2Fs00103-024-03970-x
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auf die „Nikotinabhängigkeit“ und die damit einhergehenden Maßnahmen zur Linderung der 

Entzugssymptome an den Bedarfen von einem erheblichen Teil der Rauchenden vorbeizuge-

hen scheint.“ 

Quelle: springer.com, x.com  

 

Datum: 07.11.2024, 31.10.2024 

Meldung: Wissenschaftler des University College 

London (UCL) werteten Erhebungen zwischen 2014 

und 2024 aus. Demzufolge führt die Verwendung 

von E-Zigaretten bei jüngeren Erwachsenen und Er-

wachsenen mittleren Alters zu einer 95 Prozent hö-

heren Wahrscheinlichkeit zum Tabak-Stopp im Ver-

gleich zu Personen, die keine E-Zigaretten nutzen. 

Bei älteren Erwachsenen über 65 Jahre sei die 

Wahrscheinlichkeit um 50 Prozent höher. Jüngere würden eher E-Zigaretten zum Tabak-Stopp 

nutzen als Ältere und auch positiver einschätzen. Die Autoren plädieren für eine gute Aufklä-

rung zum Dampfen, um Missverständnissen über E-Zigaretten vorzubeugen. 

Eine weitere UCL-Studie zeigt, wie Raucher dem Mentholverbot in Großbritannien von 2020 

ausweichen. Dort stieg seitdem der Anteil der Raucher, die Zigaretten selbst drehen und Men-

thol konsumieren, um 12 Prozentpunkte auf 62 Prozent. Die Autoren sehen in aromatisierten 

Filtern und Zigarettenpapier eine Ausweichmöglichkeit für die Raucher. 

Quelle: biomedcentral.com, academic.oup.com, medicalxpress.com  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 04.11.2024 

Meldung: 16 Fachverbände und NGOs – darunter das ABNR, die DGP und die Deutsche 

Krebsgesellschaft – haben einen „Kodex zum Umgang mit der Tabak- und Nikotinindustrie“ 

herausgegeben. Im Kern laufen sie auf eine maximale Abgrenzung hinaus. Sie kritisieren die 

Verschleierung von Verbindungen von einigen Fürsprechern von Harm Reduction mit der Ta-

bak-Industrie. Zudem nehme die Tabak-Industrie Einfluss auf die Wissenschaft. Die Organi-

sationen setzen Hersteller und Händler tabakfreier Nikotin-Produkte wie E-Zigaretten mit der 

Tabak-Industrie gleich. Sie lehnen „die Kooperation mit „Personen und Organisationen, die 

sich von der Tabakindustrie fördern lassen oder die deren Interessen befördern, ab.“ Zudem 

bezweifeln sie den Harm Reduction Effekt bei E-Zigaretten: „Bspw. wird die Behauptung, E-

Zigaretten seien ungefähr 95 % weniger schädlich als Tabakzigaretten, in der Werbung gezielt 

genutzt. Dabei handelt es sich um einen veralteten, lediglich geschätzten und nicht durch wis-

senschaftliche Untersuchungen belegten Wert eines Expertengremiums, deren Mitglieder teil-

weise Verbindungen zur Tabakindustrie hatten“  

Quelle: thieme-connect.de, aerzteblatt.de  

 

Datum: 02.11.2024, 25.10.2024 

Meldung: Anlässlich der Überarbeitung des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (Report 

229ff.) fordern 15 Organisationen – darunter das DKFZ, das ABNR, die Deutsche Umwelthilfe, 

„Failing to promote e-cigarettes as 

a smoking cessation aid is out of 

line with evidence that this is one of 

the most efective methods of Quit-

ting and risks perpetuating misper-

ceptions of vaping and keeping pe-

ople smoking for longer.“ Jackson, S. 

u.a., 31.10.2024, biomedcentral.com 

https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-024-03970-x?utm_source=rct_congratemailt&utm_medium=email&utm_campaign=oa_20241107&utm_content=10.1007%2Fs00103-024-03970-x
https://x.com/CDR_FFM/status/1854483393100067248?t=vt1MPaCNbgRasTJV5DsN8w&s=09
https://bmcmedicine.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12916-024-03728-x
https://academic.oup.com/ntr/advance-article/doi/10.1093/ntr/ntae217/7754293?login=false
https://medicalxpress.com/news/2024-11-menthol-filters-papers-undermining-uk.html?deviceType=desktop
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/html/10.1055/a-2445-4286
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/155427/Fachgesellschaften-betonen-scharfe-Abgrenzung-von-der-Tabakindustrie?s=09
https://bmcmedicine.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12916-024-03728-x
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der NABU und die Bundesärztekammer – von Bundesumweltministerin Steffi Lemke (Grüne) 

ein Verbot von Einweg-E-Zigaretten. 35.000 weitere Unterzeichner haben sich bislang dem 

offenen Brief angeschlossen. Der Gesetzentwurf wird derzeit im Bundesrat beraten. Seine 

Verabschiedung ist aufgrund des Bruchs der Regierungskoalition aber eher unwahrscheinlich. 

Quelle: x.com, x.com, duh.de   

https://x.com/prorauchfrei/status/1852663906709237867?t=V5wXU4fZ8WW_khIVgz0YjA&s=09
https://x.com/Umwelthilfe/status/1849798853291020702
https://www.duh.de/projekte/verbot-einweg-e-zigaretten/?=&wc=TW(3%2F3&s=09
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Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

ab 01.01.2024 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,20 €/ml 

11.-15.11.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
14.11.2024 BfTG-Mitgliederversamm-

lung 
BfTG Berlin bftg.org  

15.-17.11.2024 Bundesparteitag Bündnis 
90/Die Grünen 

Bündnis 90/Die Grü-
nen 

Wiesbaden gruene.de 

21.11.2024 Veranstaltung zum Büro-
kratieabbau 

Landesvertretung 
Baden-Württemberg 

Berlin baden-wuerttem-
berg.de 

22.11.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 

25.-29.11.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
02.-06.12.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
04./05.12.2024 22. Deutsche Konferenz 

für Tabakkontrolle 
DKFZ Heidelberg dkfz.de 

05.12.2024 E-Cigarette Summit  Smooth Event Ma-
nagement ltd 

London e-cigarette-

summit.co.uk 

20.12.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 

16.-20.12.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
ab 01.01.2025 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,26 €/ml 
25.02.2025 4. Deutscher Verpa-

ckungsrechtstag 
R&W Fachkonferne-
zen 

Frankfurt 
a.M. 

ruw-fachkonfe-
renzen.de 

26.03.2025 7. Konferenz Tobacco 
Harm Reduction 

ISFF (Prof. Heino 
Stöver) 

Frankfurt 
a.M. 

frankfurt-univer-
sity.de 

18.-20.06.2025 Weltkrebskongress bitcongress Stockholm bitcon-
gress.com 

19.-21.06.2025 Global Forum ob Nicotine GfN Warschau gfn.events 

18.-20.09.2025 InterTabac Messe Dortmund Dortmund intertabac.de  

vsl. 22.-
24.09.2025 

Deutscher Suchtkongress DG Sucht Berlin dg-sucht.de  

Bilder: pexels.com 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

  

https://www.bundestag.de/sitzungskalender
http://www.bftg.org/
https://www.gruene.de/service/termine
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/vertretung-beim-bund/veranstaltungen-und-gaestehaus/veranstaltungskalender
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/vertretung-beim-bund/veranstaltungen-und-gaestehaus/veranstaltungskalender
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.dkfz.de/de/krebspraevention/Veranstaltungen/1_Deutsche-Konferenz-fuer-Tabakkontrolle.html
https://www.e-cigarette-summit.co.uk/
https://www.e-cigarette-summit.co.uk/
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.ruw-fachkonferenzen.de/veranstaltung/4-deutscher-verpackungsrechtstag/
https://www.ruw-fachkonferenzen.de/veranstaltung/4-deutscher-verpackungsrechtstag/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.bitcongress.com/cancer2025/registernow.asp
https://www.bitcongress.com/cancer2025/registernow.asp
https://gfn.events/
https://www.intertabac.de/
http://www.dg-sucht.de/
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Europawahl 2024 

Voraussichtlicher Zeitplan Europawahl 2024  

6.-9. Juni Europawahl ✓ 

17. Juni Informeller Europäischer Rat und Beratung über die Kandidatin bzw. 

des Kandidaten für das Amt der Präsidentin bzw. des Präsidenten 

der Europäischen Kommission 

✓ 

27./28. Juni  Europäischer Rat und Beratung über die Kandidatin bzw. des Kandi-

daten für das Amt der Präsidentin bzw. des Präsidenten der Euro-

päischen Kommission  

✓ 

Juni/Juli  Konstituierung der Fraktionen im Europaparlament ✓ 

16.-19. Juli  Konstituierung des Europäischen Parlaments und Wahl der neuen 

Parlaments-Präsidentin bzw. des neuen -Präsidenten  

✓ 

22.-25. Juli  EP-Konstituierung der Ausschüsse und Wahl der Vorsitzenden  ✓ 

18. Septem-

ber  

Vorschläge der Mitgliedstaaten für die künftigen Kommissionsmitglieder  ✓ 

04.-12. No-

vember 

Anhörungen der designierten Kommissare ✓ 

25.-28. No-

vember 2024 

Möglichkeit für das Europäische Parlament, über das vorgeschla-

gene Kommissionskollegium als Ganzes zu entscheiden (je nach 

Verlauf auch später) 

 

Dezember 

2024 

Möglicher Arbeitsbeginn der neuen EU-Kommission (je nach Ver-

lauf auch später) 

 

 

 


